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Kreisliga B Nord Herren

TV Oberhaugstett II : VfL Stammheim III 
Samstag, 09.03.2024, 18:30 Uhr

Schneckenburger und Baitinger in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Am 15. Spieltag der Kreisliga B Nord Herren traf der TV Oberhaugstett II am Samstagabend auf die
Gäste vom VfL Stammheim III. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Schneckenburger und
Baitinger, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Horst Schober, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der VfL Stammheim III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Erfolg gegen Hoang / Blaich zeigten
Schneckenburger / Baitinger ihren Gegner die Grenzen auf. Hering / Schober bezwangen
anschließend Tavano / Wacker in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hering / Schober
endete. Einen umkämpften Sieg feierten Roller / Rentschler beim 8:11, 14:12, 8:11, 11:8, 11:6 gegen
Blaich / Bullerdieck, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim 3:0 gegen Tan Thanh Hoang fand Simon Schneckenburger
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Patrick
Baitinger gegen Gabriel-Luis Tavano nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 11:6, 9:11, 11:3
nicht verloren. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Thomas Hering und Jörg
Blaich, das Thomas Hering letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Horst Schober bei seiner Pleite gegen Tim Wacker. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Daniel Roller eine Niederlage in vier Sätzen gegen Maren Bullerdieck
kassierte. Das folgende Einzel zwischen Michael Rentschler und Julian Blaich endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 6:3. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Gabriel-Luis Tavano zeigte
Simon Schneckenburger dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. 9:2 (Schneckenburger)
bzw. 14:13 (Tavano) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Patrick Baitinger
seinem Gegner Tan Thanh Hoang beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Thomas Hering bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tim
Wacker. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Einen Sieg holte am
Nachbartisch Horst Schober hingegen beim 11:7, 7:11, 11:7, 11:4 gegen Jörg Blaich. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen
Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schober nun bei 13:3. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:4-Heimsieg.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (23:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diesen Sieg hat der TV Oberhaugstett II nun 14 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfL Stammheim III nach der Niederlage jetzt 11 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Calmbach V (TV
Oberhaugstett II) bzw. gegen TT Altburg II (VfL Stammheim III).

 Statistik:
 TV Oberhaugstett II

Doppel: Schneckenburger / Baitinger 1:0, Hering / Schober 1:0, Roller / Rentschler 1:0 
Einzel: S. Schneckenburger 2:0, P. Baitinger 2:0, T. Hering 1:1, H. Schober 1:1, D. Roller 0:1, M.
Rentschler 0:1 

 VfL Stammheim III
Doppel: Tavano / Wacker 0:1, Hoang / Blaich 0:1, Blaich / Bullerdieck 0:1 
Einzel: G. Tavano 0:2, T. Hoang 0:2, T. Wacker 2:0, J. Blaich 0:2, J. Blaich 1:0, M. Bullerdieck 1:0


